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Bianca Baßler geht in ihrer Arbeit der 
dringlichen Frage nach, wie Macht und 
Ungleichheit in der Kinder- und Jugend-
hilfe (de-)thematisiert werden. Soziale 
Arbeit wird dabei als Grenzbearbeitung 
verstanden und somit in ihrer Ambivalenz 
anerkannt. Um den Professionalisierungs-
prozess von Sozialer Arbeit voranzutrei-
ben, schlägt sie vor, Widersprüche in der 
Sozialen Arbeit zu normalisieren, Haltun-
gen in den Einrichtungen solidarisch zu 
thematisieren und daran anschließend 
eine konfliktorientierte Perspektive 
einzunehmen.

Bianca Maria Baßler
(De-)Thematisierung von Macht und 
Ungleichheit
Eine ethnografische Studie 
in der Kinder- und Jugendhilfe

2024, 298 Seiten
broschiert, € 48,00
ISBN 978-3-7799-7300-3
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Intersektionalität als theoretische und methodologische
Perspektive 
Kleine Einführung zur Perspektive von Intersektionalität; Intersektionalität im 
historischen Diskurs 

Zwischen Thematisierung und Dethematisierung von
Di� erenz: Soziale Arbeit und Macht 
Macht in der Sozialen Arbeit aus poststrukturalistischer, postkolonialer und 
feministischer Perspektive; Soziale Arbeit als Grenzbearbeitung; Intersektio-
nalität in der Sozialen Arbeit; Eine intersektional informierte Denk� gur der 
Grenzbearbeitung zur Bearbeitung von Macht in der Sozialen Arbeit 

Das Forschungsfeld: Kinder- und Jugendhilfe 
Jugendberufshilfe; O� ene Kinder- und Jugendarbeit; Kontrastierung von 
Jugendberufshilfe und O� ener Kinderund Jugendarbeit 

Forschungsstand 
Ein ethnogra� sches Forschungsprojekt 
Machtre� exive Forschungsperspektiven; Ethnogra� e als Zugang zu 
Di� erenzkonstruktionen; Analyseheuristiken 

Fallbezogene Ergebnisse 
„Probleme sind verkleidete Möglichkeiten“ – Die Figurine; „Ob man hier 
Bewerbung schreiben könne …“ – die Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme; „Ein crazy Stadtteil“ – der O� ene Kinder- und Jugendtre� ; „Brauchst 
Du Hilfe?“ – der Internationale Mädchentre�  

Fallübergreifende Ergebnisse 
Eine Verengung des Handlungsspielraums – die Zusammenarbeit mit der 
Schule; Erweiterte Responsibilisierung – das Übertragen der Verantwor-
tung für gesellschaftliche Transformationsprozesse; Dethematisierung von 
Deprivilegierungen und Macht – fehlende Kon� iktorientierung im Umgang 
mit Adressat_innen; Das Jenseits der Grenze bearbeiten – Positionierung-
spraktiken; Fehlende Aushandlungsprozesse – die Dethematisierung von 
Kon� ikten in Bezug auf Professionalität 

Fazit
Methodologische Schlussre� exion und Forschungsperspektiven; Ausblicke 
für die sozialpädagogische Praxis 

Die Autorin:

Dr. ’in Bianca Baßler lehrte 
und forschte in der Abtei-
lung Sozialpädagogik an der 
PH Freiburg. Ihre Schwer-
punkte sind: Macht- und Un-
gleichheitsverhältnisse und 
Soziale Arbeit, Geschlechter-
forschung, Intersektionalität 
und Soziale Arbeit, Jugend-
hilfeforschung, Soziale 
Bewegungen und Soziale 
Arbeit, Ethnogra� e und 
Rekonstruktive Forschung.

Bianca Maria Baßler
(De-)Thematisierung von Macht und Ungleichheit
€ 48,00; ISBN 978-3-7799-7300-3
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